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Restauration der Orgel in
Honigberg
Die Arbeiten sind in vollem Gang
wie das anhand der folgenden
Bilder deutlich sichtbar ist.

Eine feierliche Einweihung des
Instruments ist für Sonntag, den 13.
August im Rahmen eines
Gottesdienstes geplant.
Das kontinentale Klima
Siebenbürgens lädt leider nicht
besonders für einen Besuch im
Hochsommer ein. Aus diesem
Grund hat der Stiftungsrat für Ende
September je eine kurze und
längere Reise in die Region
vorgesehen. Entsprechende Infor-
mationen liegen diesem Bulletin bei.

Restauration der Orgel Heldsdorf
Dieses von den Winterthurer
Orgelfreunden direkt unterstützte
Projekt wird unmittelbar nach
Abschluss der Arbeit in Honigberg,
im September in Angriff genommen.

Abschlussprüfungen
Die zwei Kandidaten der „ersten
Stunde“: Daniel Popovici und Adam
Balogh Hunor werden im Juni zur
Lehrabschlussprüfung antreten.
Dabei müssen sie das Gelernte in
der Zeit von Anfang Mai bis Mitte
Juni mit Arbeiten an einem
Orgelgehäuse und Windlade unter
Beweis stellen. Die Theorieprüfung
findet am 22. und eine Werkstatt-
prüfung am 23. Juni statt.
Abgenommen werden die

Arbeiten von einem Expertenteam
mit den Professoren Gavril Budau,
Maria Cismaru, Valentin Nastase,
Wilhelm Laurenzi, alle von der
Universität Kronstadt/Brasov, dem
Orgelbauer Hermann Binder,
Orgelbaumeister Ferdinand
Stemmer und voraussichtlich einem
weiteren diplomierten Schreiner-
meister aus der Schweiz.

Zahlen 2005
Der Ertrag von Fr. 89'000.- aus der
Werkstatt und die Spenden von Fr.
320'000.- brachten Einnahmen von
insgesamt rund Fr. 410'000.-. Bei
Ausgaben von total Fr. 297’500.-
stehen damit Mittel von rund Fr.
110'000.- zur Verfügung, die für Ab-
schreibungen und als Vortrag auf
die Rechnung 2006 verwendet
werden können.
Der sehr erfreuliche Eingang an
Spenden zeigt, dass das Projekt
Anerkennung findet. Leider konnte
mit der Werkstatt der budgetierte
Ertrag nicht erreicht werden.. Hier
zeigt sich offensichtlich, dass ein
Betrieb wie in Honigberg, mit
Schwerpunkt Ausbildung, bezüglich
Ertragskraft an seine Grenzen
gelangt.

Der Stiftungsrat
Hat sich am 28. Dezember und 10.
Februar über die laufenden
Geschäfte und den Stand der
Ausbildung informieren lassen.
Dabei wurden das Thema „Erträge“
thematisiert
Vor allem wird es darum gehen die
eigentliche Geschäftsleitung der
Werkstatt personell zu verstärken,
zeigt es sich doch je länger je
deutlicher, dass die Doppel-
belastung aus der Betreuung der
Lehrlinge und gleichzeitige Führung
des ganzen Betriebs für unsere
kompetente Leiterin, Frau Barbara
Dutli, auf die Dauer nicht verkraftbar
ist.
Auch der Stiftungsrat erhält eine
Verstärkung. Neu dabei sind:

Beat Forster, Maur, Hans Forrer,
Seuzach, und Martin Brombacher,
Thalwil. (v.l.n.r.)

Am Sonntag, den 22. Januar
durften die Konzertbesucher im
ausverkauften grossen Saal der
Tonhalle in Zürich ein einmaliges
Musikerlebnis geniessen. Jonathan
Brett Harrison dirigierte die Musiker
der Orchestergesellschaft Zürich
und die 14-jährige Rumänin Alina-
Elena Bercu brillierte einmal mehr
als Solistin. Dank ihrem Verzicht
auf eine Gage und dem
Entgegenkommen der OGZ durfte
unsere Stiftung einen nahmhaften
Betrag entgegennehmen.

Hinweise auf weitere Veran-
staltungen:

11. Juni, Gedächtniskirche Basel,
Konzert mit Kollekte zugunsten der
Lehrwerkstatt in Honigberg.

13. August, Einweihung der Orgel
in der Kirchenburg in Honigberg.

30.Sept.-4./12.Oktober.
Reise nach RO mit Besuch in
Honigberg. (siehe Beilage)

Der Stiftungsrat dankt allen
Freunden und Gönnern für ihrer
Grosszügigkeit, und hofft auch
weiter auf ihre Unterstützung
zählen zu dürfen. WK
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